
11. Juni 2025

Lkw-Unfall in Walldorf: A5-Auffahrt
stundenlang gesperrt!

Lkw-Unfall in Walldorf, Rhein-Neckar-Kreis: Autobahn A5
gesperrt, Feuerwehr im Einsatz, keine Verletzten beim

Vorfall am 11.06.2025.

Bitte extrahiere **nur eine** Adresse oder den Ort des
Vorfalls aus dem folgenden Text. Gib **nur** diese
Adresse oder diesen Ort zurück, **ohne zusätzliche
Beschreibungen, Erklärungen oder weitere Angaben**.
Das Format sollte so sein, dass es von der
OpenStreetMap-API korrekt interpretiert werden kann,
zum Beispiel: - Bei einer genauen Adresse: Straße
Hausnummer, Postleitzahl Ort, Land - Wenn keine
genaue Adresse vorhanden ist: Ort, Land Hier ist der
Text:&quot;Rhein-Neckar-Kreis. &lt;div
class=&quot;content&quot;&gt;&lt;p&gt;Heute ist der
11.06.2025&lt;/p&gt;&lt;p&gt;Datum: 11.06.2025 -
Source 1 (&lt;span class=&quot;source_1&quot;&gt;https



://www.heidelberg24.de/region/walldorf-auffahrt-auf-a5-g
esperrt-autobahn-stau-sperrung-lang-einsatz-feuerwehr-
polizei-lkw-
unfall-93780666.html&lt;/span&gt;):&lt;br&gt;- Datum:
11. Juni 2025&lt;br&gt; - Ort: Walldorf, Rhein-Neckar-
Kreis&lt;br&gt; - Autobahnauffahrt Walldorf auf die A5 in
Richtung Frankfurt voraussichtlich für mehrere Stunden
gesperrt&lt;br&gt; - Grund: Lkw-Fahrer verlor Ladung
während der Fahrt durch eine Kurve&lt;br&gt; - Zeit des
Vorfalls: ca. 17 Uhr&lt;br&gt; - Hunderte Getränkekisten
fielen auf die Straße&lt;br&gt; - Feuerwehr ist mit
Aufräumarbeiten beschäftigt&lt;br&gt; - Keine Verletzten
nach ersten Erkenntnissen&lt;br&gt; - Am selben Tag
starb ein 23-jähriger Motorradfahrer nach einem Unfall
im Rhein-Neckar-Kreis&lt;/p&gt;&lt;p&gt;Source 2
(&lt;span class=&quot;source_2&quot;&gt;https://www.p
resseportal.de/blaulicht/pm/14915/5974796&lt;/span&gt;
):&lt;br&gt;- Datum: 19. Februar 2025&lt;br&gt; -
Uhrzeit: Kurz vor 20:00 Uhr&lt;br&gt; - Ort: Walldorfer
Monsterkreuzung (L 723/L 598), Walldorf/Rhein-Neckar-
Kreis&lt;br&gt; - Ereignis: Verkehrsunfall zwischen
mehreren Fahrzeugen&lt;br&gt; - Beteiligt:
Funkstreifenwagen der Polizei&lt;br&gt; - Informationen
zum Unfallhergang und Verletzungsbild derzeit
unbekannt&lt;br&gt; - Mögliche Verkehrsbehinderungen
und kurzfristige Fahrbahnsperrungen aufgrund der
Unfallaufnahme&lt;br&gt; - Ortskundige
Verkehrsteilnehmer werden gebeten, die Strecke
weiträumig zu umfahren&lt;br&gt; - Kontakt für
Rückfragen: Polizeipräsidium Mannheim, Führungs- und
Lagezentrum, Christian Stengel, Telefon: 0621 174-1111,
E-Mail: mannheim.pp@polizei.bwl.de, Website:
http://www.polizei-bw.de/&lt;/p&gt;&lt;p&gt;Source 3
(&lt;span class=&quot;source_3&quot;&gt;https://www.k
fz.net/autonews/unfallstatistik/&lt;/span&gt;):&lt;br&gt;-
Durchschnittlich sterben in Deutschland täglich zehn
Menschen im Straßenverkehr.&lt;br&gt; - Städte,
Gemeinden und Verbände organisieren Aktionen zur



Verbesserung der Verkehrssicherheit.&lt;br&gt; - Das
Statistische Bundesamt (Destatis) erfasst die
Unfallstatistik in Deutschland.&lt;br&gt; - 2016 gab es
einen Höchststand von 2,6 Millionen
Straßenverkehrsunfällen, 2,7 % mehr als 2015.&lt;br&gt;
- 2016 starben 3206 Menschen im Straßenverkehr, 253
weniger als 2015 (7,3 % Rückgang).&lt;br&gt; - Im
Vergleich zu 1970 (21332 Todesopfer) ist dies ein
Rückgang um 85 %.&lt;br&gt; - 396666
Verkehrsteilnehmer wurden 2016 verletzt, 0,8 % mehr
als 2015.&lt;br&gt; - Verteilung der Verkehrstoten
2016:&lt;br&gt; - 1531 Pkw-Insassen (knapp die
Hälfte)&lt;br&gt; - 536 Kraftradfahrer (jeder
sechste)&lt;br&gt; - 490 Fußgänger (jeder
siebte)&lt;br&gt; - 393 Fahrradfahrer (fast jeder
achte)&lt;br&gt; - Rückgang der getöteten
Kraftradfahrer (-103), Pkw-Insassen (-89) und Fußgänger
(-47) im Vergleich zu 2015.&lt;br&gt; - Anstieg der
getöteten Fahrradfahrer (+10) und Kraftradfahrer mit
Versicherungskennzeichen (+6).&lt;br&gt; - 1853
Menschen starben auf Landstraßen (58 % der
Verkehrstoten), 960 innerhalb geschlossener Ortschaften
(30 %), 393 auf Autobahnen (12 %).&lt;br&gt; - 60 % der
Verkehrstoten auf Landstraßen waren Pkw-Insassen, fast
jeder vierte war Kraftradnutzer.&lt;br&gt; - Über 70 %
der getöteten Fußgänger und mehr als 60 % der
getöteten Radfahrer verunglückten innerhalb
geschlossener Ortschaften.&lt;br&gt; - Ein Drittel der
Verkehrstoten war 65 Jahre oder älter; Senioren erleiden
schwerere Unfallfolgen.&lt;br&gt; - 2016 gab es 35300
Verkehrsunfälle unter Alkoholeinfluss.&lt;br&gt; -
Neujahr 2016 verzeichnete 271 Alkoholunfälle, über dem
Tagesdurchschnitt von 96.&lt;br&gt; - Polizei registriert
jährlich über 2 Millionen Verkehrsunfälle, davon über
225000 mit Personenschaden.&lt;br&gt; - Risiko eines
schweren Unfalls bei Fahrern zwischen 18 und 25 Jahren
ist fast doppelt so hoch wie bei anderen
Altersgruppen.&lt;br&gt; - In dieser Altersgruppe gab es



knapp 500 Tote und 10.000 Schwerverletzte pro
Jahr.&lt;br&gt; - Häufigste Unfallursachen bei jungen
Fahrern: mangelnde Fahrpraxis, unangepasste
Geschwindigkeit, Fehleinschätzung der
Verkehrssituation.&lt;br&gt; - Autos junger
Verunglückter sind im Durchschnitt 10,7 Jahre alt, oft
ohne moderne Sicherheitssysteme.&lt;br&gt; - ADAC
empfiehlt Fahranfängern, auf Sicherheitssysteme bei
Gebrauchtwagen zu achten.&lt;br&gt; - Hintergrund-
Stressoren wie Termindruck und Unzufriedenheit können
Unaufmerksamkeit im Verkehr begünstigen.&lt;br&gt; -
Verkehrstote in Europa 2012: 12.345, mit Alkohol als
Hauptursache für viele Unfälle.&lt;br&gt; - Schätzung:
900 Leben könnten jährlich gerettet werden, wenn alle
Fahrzeuge mit Gurtwarnern ausgestattet
wären.&lt;br&gt; - Fortschritte in der Verkehrssicherheit
in Spanien und Lettland; die sichersten Länder sind
Schweiz, Niederlande, Großbritannien und Schweden.&lt;
/p&gt;&lt;p&gt;&lt;/p&gt;&lt;p&gt;&lt;/p&gt;&lt;/div&gt;
&lt;br&gt;https://www.heidelberg24.de/region/walldorf-a
uffahrt-auf-a5-gesperrt-autobahn-stau-sperrung-lang-
einsatz-feuerwehr-polizei-lkw-unfall-93780666.html &lt;b
r&gt;https://www.presseportal.de/blaulicht/pm/14915/59
74796
&lt;br&gt;https://www.kfz.net/autonews/unfallstatistik/
&quot; - In Walldorf im Rhein-Neckar-Kreis ist heute gegen 17
Uhr die Autobahnauffahrt auf die A5 in Richtung Frankfurt für
mehrere Stunden gesperrt worden. Der Grund: Ein Lkw-Fahrer
verlor beim Fahren durch eine Kurve seine Ladung, wodurch
Hunderte Getränkekisten auf die Straße fielen. Die Feuerwehr ist
vor Ort und leistet derzeit Aufräumarbeiten, glücklicherweise
gab es nach ersten Erkenntnissen keine Verletzten. Diese
Vorfälle auf unseren Straßen verdeutlichen einmal mehr die
Gefahren, die im Straßenverkehr lauern.

Wie die Heidelberg24 berichtet, kommt es immer wieder zu
ähnlichen Situationen, die den Verkehrsfluss erheblich stören.
Ein weiterer Vorfall in Walldorf ereignete sich am 19. Februar

https://www.heidelberg24.de/region/walldorf-auffahrt-auf-a5-gesperrt-autobahn-stau-sperrung-lang-einsatz-feuerwehr-polizei-lkw-unfall-93780666.html


2025, als an der Walldorfer Monsterkreuzung ein Verkehrsunfall
zwischen mehreren Fahrzeugen passierte, bei dem auch ein
Funkstreifenwagen der Polizei beteiligt war. Details hierzu sind
leider noch unbekannt, jedoch kann es dabei zu
Verkehrsbehinderungen und kurzfristigen Fahrbahnsperrungen
kommen.

Verkehrssicherheit im Fokus

Die jüngsten Ereignisse werfen ein Licht auf die stetig aktuelle
Thematik der Verkehrssicherheit. Laut kfz.net sterben in
Deutschland täglich etwa zehn Menschen im Straßenverkehr.
Für viele Städte und Gemeinden ist die Verbesserung der
Verkehrssicherheit ein zentrales Anliegen. Die Unfallstatistik
zeigt besorgniserregende Zahlen: So gab es im Jahr 2016 einen
Höchststand von 2,6 Millionen Straßenverkehrsunfällen, wobei
3.206 Menschen ums Leben kamen. Im Vergleich zu 1970, wo
noch über 21.000 Verkehrstote gezählt wurden, ist dies jedoch
ein Rückgang um 85 %.

Insbesondere junge Fahrer sind aufgrund mangelnder Fahrpraxis
und unvorsichtiger Fahrweise häufig in Unfälle verwickelt.
Statistiken belegen, dass das Risiko schwerer Unfälle bei
Fahrern zwischen 18 und 25 Jahren fast doppelt so hoch ist wie
bei anderen Altersgruppen. Hier ist ein Umdenken gefordert, das
vor allem auch durch Aufklärung und präventive Maßnahmen
erreicht werden kann.

Verteilung der Verkehrstoten 2016:
1.531 Pkw-Insassen
536 Kraftradfahrer
490 Fußgänger
393 Fahrradfahrer

Die Polizei registriert jährlich über 2 Millionen Verkehrsunfälle,
wobei mehr als 225.000 davon mit Personenschaden verbunden
sind. Ein weiteren erschreckenden Aspekt stellt die
Alkoholisierung dar: 2016 gab es 35.300 Unfälle unter

https://www.kfz.net/autonews/unfallstatistik/


Alkoholeinfluss. Dabei könnte die Einführung von Vorschriften
zur Ausstattung aller Fahrzeuge mit Gurtwarnern jährlich bis zu
900 Leben retten, schätzt man.

Die gestrigen Vorfälle in Walldorf erinnern uns nicht nur an die
Gefahren, die im Verkehr lauern, sondern auch an die
Notwendigkeit, verantwortungsvoll zu fahren und jederzeit
aufmerksam zu sein. Wenn die dringend benötigte
Verkehrssicherheit nicht auf die Tagesordnung kommt, könnten
die Zahlen zu Verkehrsunfällen und -toten schnell wieder
ansteigen. 

Details
Ort Bitte extrahiere **nur eine** Adresse oder

den Ort des Vorfalls aus dem folgenden
Text. Gib **nur** diese Adresse oder diesen
Ort zurück, **ohne zusätzliche
Beschreibungen, Erklärungen oder weitere
Angaben**. Das Format sollte so sein, dass
es von der OpenStreetMap-API korrekt
interpretiert werden kann, zum Beispiel: -
Bei einer genauen Adresse: Straße
Hausnummer, Postleitzahl Ort, Land - Wenn
keine genaue Adresse vorhanden ist: Ort,
Land Hier ist der Text:&quot;Rhein-Neckar-
Kreis. &lt;div class=&quot;content&quot;&g
t;&lt;p&gt;Heute ist der
11.06.2025&lt;/p&gt;&lt;p&gt;Datum:
11.06.2025 - Source 1 (&lt;span class=&quo
t;source_1&quot;&gt;https://www.heidelberg
24.de/region/walldorf-auffahrt-auf-a5-gesper
rt-autobahn-stau-sperrung-lang-einsatz-feue
rwehr-polizei-lkw-unfall-93780666.html&lt;/s
pan&gt;):&lt;br&gt;- Datum: 11. Juni
2025&lt;br&gt; - Ort: Walldorf, Rhein-Neckar-
Kreis&lt;br&gt; - Autobahnauffahrt Walldorf
auf die A5 in Richtung Frankfurt
voraussichtlich für mehrere Stunden
gesperrt&lt;br&gt; - Grund: Lkw-Fahrer
verlor Ladung während der Fahrt durch eine
Kurve&lt;br&gt; - Zeit des Vorfalls: ca. 17



Details
Uhr&lt;br&gt; - Hunderte Getränkekisten
fielen auf die Straße&lt;br&gt; - Feuerwehr
ist mit Aufräumarbeiten
beschäftigt&lt;br&gt; - Keine Verletzten
nach ersten Erkenntnissen&lt;br&gt; - Am
selben Tag starb ein 23-jähriger
Motorradfahrer nach einem Unfall im Rhein-
Neckar-Kreis&lt;/p&gt;&lt;p&gt;Source 2
(&lt;span class=&quot;source_2&quot;&gt;h
ttps://www.presseportal.de/blaulicht/pm/149
15/5974796&lt;/span&gt;):&lt;br&gt;-
Datum: 19. Februar 2025&lt;br&gt; -
Uhrzeit: Kurz vor 20:00 Uhr&lt;br&gt; - Ort:
Walldorfer Monsterkreuzung (L 723/L 598),
Walldorf/Rhein-Neckar-Kreis&lt;br&gt; -
Ereignis: Verkehrsunfall zwischen mehreren
Fahrzeugen&lt;br&gt; - Beteiligt:
Funkstreifenwagen der Polizei&lt;br&gt; -
Informationen zum Unfallhergang und
Verletzungsbild derzeit unbekannt&lt;br&gt;
- Mögliche Verkehrsbehinderungen und
kurzfristige Fahrbahnsperrungen aufgrund
der Unfallaufnahme&lt;br&gt; - Ortskundige
Verkehrsteilnehmer werden gebeten, die
Strecke weiträumig zu umfahren&lt;br&gt; -
Kontakt für Rückfragen: Polizeipräsidium
Mannheim, Führungs- und Lagezentrum,
Christian Stengel, Telefon: 0621 174-1111,
E-Mail: mannheim.pp@polizei.bwl.de,
Website: http://www.polizei-
bw.de/&lt;/p&gt;&lt;p&gt;Source 3 (&lt;span 
class=&quot;source_3&quot;&gt;https://ww
w.kfz.net/autonews/unfallstatistik/&lt;/span
&gt;):&lt;br&gt;- Durchschnittlich sterben in
Deutschland täglich zehn Menschen im
Straßenverkehr.&lt;br&gt; - Städte,
Gemeinden und Verbände organisieren
Aktionen zur Verbesserung der
Verkehrssicherheit.&lt;br&gt; - Das
Statistische Bundesamt (Destatis) erfasst
die Unfallstatistik in Deutschland.&lt;br&gt;
- 2016 gab es einen Höchststand von 2,6
Millionen Straßenverkehrsunfällen, 2,7 %
mehr als 2015.&lt;br&gt; - 2016 starben
3206 Menschen im Straßenverkehr, 253



Details
weniger als 2015 (7,3 %
Rückgang).&lt;br&gt; - Im Vergleich zu 1970
(21332 Todesopfer) ist dies ein Rückgang
um 85 %.&lt;br&gt; - 396666
Verkehrsteilnehmer wurden 2016 verletzt,
0,8 % mehr als 2015.&lt;br&gt; - Verteilung
der Verkehrstoten 2016:&lt;br&gt; - 1531
Pkw-Insassen (knapp die Hälfte)&lt;br&gt; -
536 Kraftradfahrer (jeder sechste)&lt;br&gt;
- 490 Fußgänger (jeder siebte)&lt;br&gt; -
393 Fahrradfahrer (fast jeder
achte)&lt;br&gt; - Rückgang der getöteten
Kraftradfahrer (-103), Pkw-Insassen (-89)
und Fußgänger (-47) im Vergleich zu
2015.&lt;br&gt; - Anstieg der getöteten
Fahrradfahrer (+10) und Kraftradfahrer mit
Versicherungskennzeichen (+6).&lt;br&gt; -
1853 Menschen starben auf Landstraßen
(58 % der Verkehrstoten), 960 innerhalb
geschlossener Ortschaften (30 %), 393 auf
Autobahnen (12 %).&lt;br&gt; - 60 % der
Verkehrstoten auf Landstraßen waren Pkw-
Insassen, fast jeder vierte war
Kraftradnutzer.&lt;br&gt; - Über 70 % der
getöteten Fußgänger und mehr als 60 % der
getöteten Radfahrer verunglückten
innerhalb geschlossener
Ortschaften.&lt;br&gt; - Ein Drittel der
Verkehrstoten war 65 Jahre oder älter;
Senioren erleiden schwerere
Unfallfolgen.&lt;br&gt; - 2016 gab es 35300
Verkehrsunfälle unter Alkohol-
einfluss.&lt;br&gt; - Neujahr 2016
verzeichnete 271 Alkoholunfälle, über dem
Tagesdurchschnitt von 96.&lt;br&gt; -
Polizei registriert jährlich über 2 Millionen
Verkehrsunfälle, davon über 225000 mit
Personenschaden.&lt;br&gt; - Risiko eines
schweren Unfalls bei Fahrern zwischen 18
und 25 Jahren ist fast doppelt so hoch wie
bei anderen Altersgruppen.&lt;br&gt; - In
dieser Altersgruppe gab es knapp 500 Tote
und 10.000 Schwerverletzte pro
Jahr.&lt;br&gt; - Häufigste Unfallursachen
bei jungen Fahrern: mangelnde Fahrpraxis,



Details
unangepasste Geschwindigkeit,
Fehleinschätzung der
Verkehrssituation.&lt;br&gt; - Autos junger
Verunglückter sind im Durchschnitt 10,7
Jahre alt, oft ohne moderne
Sicherheitssysteme.&lt;br&gt; - ADAC
empfiehlt Fahranfängern, auf
Sicherheitssysteme bei Gebrauchtwagen zu
achten.&lt;br&gt; - Hintergrund-Stressoren
wie Termindruck und Unzufriedenheit
können Unaufmerksamkeit im Verkehr
begünstigen.&lt;br&gt; - Verkehrstote in
Europa 2012: 12.345, mit Alkohol als
Hauptursache für viele Unfälle.&lt;br&gt; -
Schätzung: 900 Leben könnten jährlich
gerettet werden, wenn alle Fahrzeuge mit
Gurtwarnern ausgestattet wären.&lt;br&gt; -
Fortschritte in der Verkehrssicherheit in
Spanien und Lettland; die sichersten Länder
sind Schweiz, Niederlande, Großbritannien
und Schweden.&lt;/p&gt;&lt;p&gt;&lt;/p&gt;
&lt;p&gt;&lt;/p&gt;&lt;/div&gt;&lt;br&gt;http
s://www.heidelberg24.de/region/walldorf-auf
fahrt-auf-a5-gesperrt-autobahn-stau-sperrun
g-lang-einsatz-feuerwehr-polizei-lkw-
unfall-93780666.html &lt;br&gt;https://www
.presseportal.de/blaulicht/pm/14915/597479
6 &lt;br&gt;https://www.kfz.net/autonews/u
nfallstatistik/ &quot;
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Besuchen Sie uns auf: nag-bw.de
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